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Firmgottesdienste 
Am Samstag vor Pfingsten feiern 51 junge Menschen aus unserem Pastoralraum ihre Firmung. Alle Pfarreiangehörigen 
sind zu den beiden Gottesdiensten um 10.00 und um 16.00 Uhr herzlich in die Stadtkirche St. Nikolaus eingeladen. Ganz 
besonders begrüssen wir unsern Bischofsvikar Ruedi Heim bei uns. Er wird der Eucharistie vorstehen und die Firmung 
spenden. 
 
Firmlinge: Gruppen Montag Firmlinge: Gruppen Montag Firmlinge: Gruppen Montag Firmlinge: Gruppen Montag ––––    MitMitMitMitttttwochwochwochwoch    
Samstag, 22. Mai, 10.00 Uhr, StadtkircheSamstag, 22. Mai, 10.00 Uhr, StadtkircheSamstag, 22. Mai, 10.00 Uhr, StadtkircheSamstag, 22. Mai, 10.00 Uhr, Stadtkirche    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gruppe Montag:  
Azzato Tania, Capaldi Melissa, Eisenegger Raphael, Gaivotas André, Ognissanti Sara Antonella, Oppedisano Francesca, 
Rinke Jessica, Silva Monica, Soliva Carla 
 
Gruppe Dienstag:  
Amsler Anina, Frey Urban, Hari Fabio, Link Samuel, Pfauntsch Markus, Rutishauser Fabienne, Schellenbaum Michael, 
Seiler Geraldine, Strasser Isabelle, Tiefenbacher Fabian Carl, Vampiro Melanie, Vigliarolo Jessica 
 
Gruppe Mittwoch:  
Bötschi Robin, Fluri Christian, Guerra Sabrina, Hajsok Marko, Lisi Dominic, Pelusi Danila, Schellenbaum Angela, 
Schönholzer Roman 
 
 
Firmlinge: Gruppen Donnerstag und SamstagFirmlinge: Gruppen Donnerstag und SamstagFirmlinge: Gruppen Donnerstag und SamstagFirmlinge: Gruppen Donnerstag und Samstag    
Samstag, 22. Mai, 16.00 Uhr, StadtkircheSamstag, 22. Mai, 16.00 Uhr, StadtkircheSamstag, 22. Mai, 16.00 Uhr, StadtkircheSamstag, 22. Mai, 16.00 Uhr, Stadtkirche    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gruppe Donnerstag: 
Frei Diego, Makoschitz Simone, Müller Nathalie, Stadler Dominique, Ton Patrick, Veraldi Vanessa, Votta Paola 
 
Gruppe Samstag: 
Biondi Alessandra, Falzarano Laura, Filisetti Rossella, Grandits Paula, Hasler Sabrina, Künzli Manuel, Künzli Marina, 
Piscioneri Antonio, Polis Sabrina, Santamaria Priscilla, Sarli Nunzia, Schwarz Stéphanie, Wütschert Deborah,  
Zambrino Dario, Zanini Alessandra 
 

Pfingsten 
Gott kommt zu uns Menschen. Er ist es, der sich bewegt, der sich auf den Weg macht. Er 
kommt zu uns Menschen, um uns zu bewegen. Und das zeigt uns auch das Pfingstbild: Nicht 
die Apostel, die sich von sich aus auf den Weg machen, sondern Gott, der in seinem Geist den 
ersten Schritt unternimmt. Das Motto von Pfingsten lautet also nicht: Bewegt euch!, sondern: 
Lasst euch bewegen, von dem Heiligen Geist, der immer unterwegs ist unter den Menschen. 
 Wir feiern am Sonntag, 24. Mai um 10.30 Uhr einen Festgottesdienst, musikalisch 
mitgestaltet von den Frauenfelder Abendmusiken, und am Pfingstmontag ebenfalls um 10.30 
Uhr eine Eucharistie. 
 

Kirchenmusik 
Inzwischen ist es schon ein schöner Brauch geworden, dass die Frauenfelder Abendmusiken die Festgottesdienste zu 
Pfingsten in den beiden Stadtkirchen musikalisch gestalten. So erklingen am Pfingstsonntag, 23. Mai um 10.30 Uhr in 
unserer St. Nikolauskirche eine Sonate für Blechbläsertrio von Francis Poulenc und zwei kurze Sätze von Georg Philipp 
Telemann. Es spielen drei Berufsmusiker der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz: Andrew Hale (Horn), Anja Brandt 
(Trompete) und Markus Sauter (Posaune). Diese Musik ist ein Dank an die Evangelische und die Katholische 
Kirchgemeinde für ihre finanzielle Unterstützung. 

Tobias Frankenreiter 
 
Kinderfeier und Familienfeier 
Am Pfingstmontag, 24. Mai 2010 laden wir alle Familien ein, Pfingsten miteinander zu feiern. Der Gottesdienst beginnt 
um 17.30 Uhr in der Stadtkirche und ist an Familien mit Kindern bis zur dritten Klasse gerichtet. Selbstverständlich sind 
auch alle anderen Teilnehmenden herzlich willkommen. Nach der gemeinsamen Feier laden wir Sie herzlich zu einem 
Apéro vor der Stadtkirche oder in der Rüpplin‘schen Kaplanei ein (je nach Wetter).  
 Wir freuen uns, mit Ihnen Pfingsten zu feiern und die Kraft Gottes zu spüren. 

Vorbereitungsgruppe Kinderfeier 
 
Maiandachten 
Noch während des ganzen Monats Mai sind Sie herzlich zu den Maiandachten eingeladen. Sie finden jeweils am Freitag 
um 19.00 Uhr vor dem Gottesdienst in der Stadtkirche statt. 

Monika Leutenegger 
 
 
 
 
 
 
 
Familiengottesdienst  
Samstag, 12. Juni, 17.30 Uhr 
In der fünften Klasse wurde das Thema «Maria die Mutter Jesu» behandelt. Im 
Rosenkranzgebet werden die Schülerinnen und Schüler eingeladen, über das Leben 
Marias nachzudenken und sie zu begleiten.  
 Alle haben im Religionsunterricht einen Rosenkranz gebastelt. Wie es in der 
katholischen Kirche Tradition ist, wollen wir ihn auch segnen lassen.  
 Dazu gestalten die Fünftklässler am 12. Juni gemeinsam einen besonderen 
Familiengottesdienst. Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen. 

Claudia Niederberger 
 

 

VERANSTALTUNGEN 
 
Mittwoch, 19. Mai 
14.00 Uhr, Seniorennachmittag im Pfarreisaal Gachnang 
 

 



VORANZEIGEN 
 
7. bis 19. Juni 
Versöhnungsweg der 4., 5. und 6. Klasse im Pfarreizentrum 
Denken Sie bitte daran, dass daher das Pfarreizentrum in dieser Zeit besetzt ist. 

 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
Pfingstferien, 14.–21. Mai: 
Montag bis Freitag, 
08.00 – 12.00 Uhr 
In dieser Zeit sind wir auch während der Ferienzeit gerne für Sie da. 

 
 
Mitteilungen der Pfarrwahl-Vorbereitungskommission 
An ihrer Sitzung hat sich die Pfarrwahl-Vorbereitungskommission auch mit dem Einfluss des Zusammenschlusses der 
Kirchgemeinden von Frauenfeld, Gachnang, Herdern, Hüttwilen und Warth auf die Pfarr-, Gemeindeleiterin-, 
Gemeindeleiter-Suche befasst. Sie ist klar zum Schluss gekommen, dass sich ein Zusammenschluss positiv auf die 
Suche auswirken wird. Für eine künftige Stelleninhaberin/Stelleninhaber wird es einfacher sein mit einer statt mit sechs 
separaten Kirchgemeinden zusammen arbeiten zu müssen.  
 Bei den Vorbereitungsarbeiten ist die Kommission immer davon ausgegangen, dass sowohl der Pastoralraum 
errichtet, wie auch der Zusammenschluss der Kirchgemeinden vollzogen wird. Damit werden klarere und einfacher 
strukturierte Verhältnisse geschaffen und die Organisation der Pfarrei kann besser gestrafft und rationell gestaltet 
werden. Dies erleichtert die Arbeit eines künftigen Pfarrers, einer Gemeindeleiterin oder eines Gemeindeleiters sehr. 

Für die Kommission 
Eugen J. Haag, Dr. oec. 

 
Liebe Pfarreiangehörige 
Wir stellen Ihnen unser Seelsorgeteam vor. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Margrith Mühlebach-Scheiwiller 
Gemeindeleiterin a.i. 100 % 

-� Leitung der Pastoral FrauenfeldPlus 
-� Mitglied und/oder Zusammenarbeit mit allen Kirchenvorsteherschaften 

 
 
 
 
Werner Vogt 
Priesterlicher Mitarbeiter 100 % 

-� Liturgie 
-� Seelsorge 
-� Seniorenbegleitung 
-� Erwachsenenbildung 
-� Präses von FGT und Kolping 

 
 
 
Christine Demel  
Pastoralassistentin 100 % 

-� Liturgie 
-� Seelsorge 
-� Diakonie 
-� Katechese 
-� Erwachsenenbildung 



 
 
 
 
 
Andreas Pinsini 
Seelsorgemitarbeiter 100 % 

-� Katechese, Mittel- u. Oberstufe, Firmweg 
-� Jugendlager 
-� Ministranten 
-� Sozialarbeit 
-� Informatik 

 
 
 
 
 
 
Claudia Niederberger 
Katechetin 80 % 

-� Firmung 17+ 
-� Katechese Mittelstufe 
-� Projekte 

 
 
 
 
 
 
 
Monika Wipf 
Katechetin 70 % 

-� Katechese Mittel- u. Oberstufe, Firmweg 
-� Projekte 
-� Jugendarbeit 
-� KiSoLa 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Manuela Breu 
Jugendarbeiterin 50 % 

-� Ausserschulische Projekte Mittel- u. Oberstufe, Firmweg 
-� Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche 
-� Ökumenische Kinder- und Jugendarbeit 

 
 
 
 
 
 
Kathrin Riediker 
Seelsorgemitarbeiterin 60 % 

-� Ansprechperson in Gachnang 
-� Seelsorge  
-� Diakonie 
-� Vereine u. Gruppen 
-� Administrative Leitung Firmweg 



 
 
 
 
 
Beatrice Bühler 
Seelsorgemitarbeiterin 90 % 

-� Ansprechperson für Herdern, Hüttwilen, Warth 
-� Seelsorge  
-� Vereine u. Gruppen 
-� Katechetin Unter- und Mittelstufe, Firmweg 
-� Mesmerin Warth 

 
 
 
 
 
 
Heidi Guggenbühl 
Seelsorgemitarbeiterin 55 % 

-� Ansprechperson für Felben-Wellhausen 
-� Seelsorge 
-� Katechese Unter- und Mittelstufe 

 
 
Begegnung mit Strafgefangenem 
 
Anlässlich eines Sekundarstufenprojekts begaben sich 17 Jugendliche und drei Begleitpersonen am 21. April 2010 ins 
Kirchgemeindehaus nach Salez (SG). Dort wurde die interessierte Gruppe von einer Sozialarbeiterin sowie einem 
Strafgefangenen der Strafanstalt Saxerriedt begrüsst. In einem ersten Teil erfuhren die Teilnehmenden viel 
Wissenswertes über das Strafrecht sowie die Strafanstalt Saxerriedt. Dabei wurde allen bewusst, wie wenig es braucht, 
um mit dem Gesetz in Berührung zu kommen und sich strafbar zu machen. Mit grossem Interesse verfolgten die 
Jugendlichen und Erwachsenen die packenden Erzählungen eines Mannes, der seit elf Monaten aufgrund verschiedener 
Betrugsdelikte im Saxerriedt ist. Eindrücklich schilderte er seine Spielsucht, die mit einem Gewinn im Casino begann und 
schliesslich seinen Lebensinhalt bestimmte. Anschliessend bestand die Möglichkeit, Fragen zu stellen, was von den 
Jugendlichen rege benutzt wurde. Sowohl die Sozialarbeiterin als auch der Strafgefangene beantworteten jede auch noch 
so persönliche Frage mit viel Offenheit. So wurde dieser Nachmittag für alle Beteiligten zu einem eindrücklichen Erlebnis, 
das sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

Für das Sekundarstufenteam 
Manuela Breu 

 
 
 
 
 
 



 
Erstklässler im Schöpfungsgarten 
Die angemeldeten Erstklässler machten sich mit ihren Katechetinnen auf den Weg in Gottes schöne Natur. Die 
Schöpfungsgeschichte begleitete sie auf dem Postenlauf. Es werde Licht: Wie viel braucht es, in der Dunkelheit nur eine 
kleine Verrichtung zu machen. Es tut gut, einmal bewusst in den Himmel zu schauen und sich der unendlichen Weite 
bewusst zu werden, die vielfältigen Pflanzen und Bäume zu bestaunen und auch zu riechen, mit gefundenen Dingen der 
Natur ein Konzert zu veranstalten, dem Wasserfall zu lauschen, die Planeten zu bewundern, unsere vielfältige Tierwelt zu 
bestaunen und zu versuchen, sich einmal so wie sie fortzubewegen, sich gegenseitig zu betrachten und mit lustigen und 
andern Grimmassen zu erfreuen. Und wie Gott am siebten Tag ruhte, durften die Kinder beim Spielplatz dann auch ruhen, 
ein Feuer war bereit, um Würste zu grillen, auch Getränke standen da, und viele feine Sachen wurden ausgepackt, die 
von fürsorglichen Müttern liebevoll eingepackt worden waren. Dann spielten die Kinder, als ob sie keinen Marsch hinter 
sich hätten. Nach dem Rückweg kamen sie fröhlich und nun doch etwas müde wieder zum Ausgangspunkt zurück. 
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Seniorennachmittag, 19. Mai 
Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, sind herzlich um 14.00 Uhr im Pfarreisaal zum Zusammensein mit Diapräsentation 
und Kaffee und Kuchen eingeladen. Eine persönliche Einladung mit Anmeldeformular haben Sie bereits erhalten. Sie 
dürfen sich auch kurzfristig noch anmelden. 
 
Firmung 
Vier Jugendliche aus der Pfarrei Gachnang sind seit letztem Herbst in verschiedenen Gruppen in Frauenfeld auf dem 
Firmweg. Am Samstag, 22. Mai, um 10.00 Uhr und um 16.00 Uhr, werden sie in der Stadtkirche Frauenfeld gefirmt, 
Firmspender ist Bischofsvikar Ruedi Heim. Folgende Firmlinge sind aus der Pfarrei Gachnang: 
Christian Fluri aus Gachnang 
Francesca Oppedisano aus Islikon 
Roman Schönholzer aus Frauenfeld 
Jessica Vigliarolo aus Islikon 
 Wir wünschen den jungen Erwachsenen und ihren Familien Gottes Segen für diesen Tag und für ihren zukünftigen 
Lebensweg. 
 
Weltgebetstag – herzlichen Dank 
Das ökumenische Weltgebetstagsteam dankt allen herzlich für das Mitfeiern des Gottesdienstes aus Kamerun und auch 
für die grosszügige Spende von Franken 456.05 zugunsten von verschiedenen Frauenprojekten. 
 Es war schön, mit Ihnen zusammen zu sein. 
 
 
 
 



VORANZEIGE 
 
Sonntag, 30. Mai 
09.00 Uhr, Wortgottesfeier, gestaltet durch die Lit urgiegruppe, musikalische Begleitung durch Saskia Guler 
 
Sonntag, 6. JuniSonntag, 6. JuniSonntag, 6. JuniSonntag, 6. Juni    
09.00 Uhr, Segnungsgottesdienst, gestaltet durch die 5./6.-Klässler, musikalische Begleitung durch die  
Gitarrengruppe, anschliessend Brunch der JUBLA Gachnang 
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Sakrament der Taufe 
Wir freuen uns, Ihnen das Kind vorstellen zu dürfen, welches durch das Sakrament der Taufe in Buch in die Gemeinschaft 
unserer Pfarrei aufgenommen wird: 
 
 Olaf Samuel Haueter 
 Sohn des Martin und der Christine Haueter, geb. Zeller (21. Mai)  
 
Ganz herzlich gratulieren wir der Familie und ihrem Kind und wünschen ihnen viel Freude und Gottes Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.  
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Pfingsten – ein Regenbogen-farbenfrohes Fest 
Im Alten Testament der Bibel, 1. Mose 9, ist der Regenbogen ein Zeichen des Bundes, den Gott mit Noah und den 
Menschen schloss.  
Der Regenbogen erscheint uns Menschen wie die von Gott an uns dargebotene Hand als Zeichen des Friedens.  
Hinter der Farbe Violett des Regenbogens stelle ich mir den Geist der Versöhnung vor, der uns befähigt, uns und anderen 
zu verzeihen.  
Den Geist der Treue sehe ich in der Farbe Blau. In diesem Geist versuchen wir, zu unserem Wort zu stehen, an unserer 
Gemeinschaft festzuhalten, die Partnerschaft zu stärken.  
Grün steht für den Geist der Hoffnung, dem wir unser Leben anvertrauen.  
Gelb ist der Geist des Reiches Gottes, in dem wir den Ungeist der Gewalt, der Lüge und der Sinnlosigkeit überwinden.   
Der Geist der Freude, der uns zeigt, dass wir Gott in unserem Mitmenschen erfahren können, wird durch die Farbe Orange 
symbolisiert. 
Und Rot ist die Farbe des Geistes der Liebe. In diesem Geist erfüllen wir den Willen Jesu, der uns sagt: «Liebt einander, 
wie ich euch geliebt habe»  
Ich wünsche Ihnen ein farbenfrohes, gesegnetes Pfingstfest. 

Margrith Mühlebach-Scheiwiller, Gemeindeleiterin 
 
Firmung 
Samstag, 22. Mai, 10.00 Uhr, St. Nikolauskirche in Frauenfeld 
«Und der heilige Geist komme auf euch herab» - so wird es heissen, wenn zum ersten Mal seit der Umstellung auf das 
Firmalter 17+ aus unserem Seelsorgeverband Jugendliche ihre Heilige Firmung feiern. Es sind dies Urban Frey, Herdern; 
Anina Amsler, Hüttwilen und Isabelle Strasser, Warth.  
Feiern Sie mit unseren Jugendlichen und begleiten Sie sie mit Ihrem Gebet in einen neuen Lebensabschnitt. 

Firmgruppenleiterin Beatrice Bühler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine frohe Schar mit den Erstkommunikanten vor 
der Kapelle Klingenzell 

 
Dankesgang der Erstkommunikanten nach Klingenzell 
Am Mittwoch nach dem grossen Fest gingen wir bei strahlendem, wenn auch windigem Wetter auf die Wanderung. 
Mit Mamis, Grosis und Geschwistern machten wir uns auf: Vom Schützenhaus Herdern über Himmelhausen nach 
Klingenzell. 
Mit einer einfachen Feier in der Kapelle Klingenzell bedankten wir uns für all das Gute, das wir an diesem schönen Fest 
geschenkt bekamen. 
Bei einem schon fixfertig hergerichteten Kohlenfeuer (besten Dank Rebecca Mittner) konnten wir unseren Dankesgang 
ausklingen lassen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Dankgottesdienst wurden die 
mitgebrachten Würste am Feuer gebraten 

Text: Katechetin Beatrice Bühler 
Bilder: Anita Bürki  

 
 
1. Mai Wallfahrt nach Klingenzell 
Eine kleine Pilgergemeinschaft besammelt sich in der Kirche Herdern. 
Mit dem Klang der Kirchenglocken und einem nach Regen aussehendem Abendhimmel starten wir in Herdern. 
Mit Maria auf dem Weg, einem Begleittext von Jürg Zink, marschieren wir los. Wir spüren den Fragen nach: Wer ist Maria? 
Für uns und die Menschen ihrer Zeit? Welchen Herausforderungen und Grenzerfahrungen stellt sich Maria? Wie und wo 
kann Maria Hoffnung erfahren? Durch wen wird sie aufgerichtet auf ihrem Lebensweg? Aber auch: Wo sind unsere 
Grenzerfahrungen und Hoffnungen? 
Mit drei Wegstationen und gegenseitigem Gedankenaustausch erscheint der Weg nach Klingenzell trotz einsetzendem 
Regen kurz zu sein. Etwas durchnässt feiern wir in der Wallfahrtskapelle mit weiteren Pfarreiangehörigen den 
Gottesdienst. 
Im Löwen Herdern lassen wir den Abend ausklingen. 

Helen Regli 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der sehnlichst erwartete und erbetete Regen 
erreichte die Wallfahrenden bereits unterwegs nach 
Klingenzell. 

Bild: Edgar Hess 
 
Kirchgemeindeversammlung Herdern 
Freitag, 21. Mai, 20.00 Uhr  
Die ordentliche Kirchgemeindeversammlung findet im Restaurant Löwen, Herdern statt. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 

Im Namen der Kirchenvorsteherschaft  
Monika Hess 

 
Maiandacht 
Donnerstag, 27. Mai, 20.00 Uhr, Kirche Warth 
Inmitten dieser blühenden Zeit innehalten, nachdenken, entspannen, Musik hören... 
Nachdem wir im vergangenen Jahr unserem eigenen Marienbild nachgespürt haben, sind wir auf eine spannende 
Darstellung gestossen:  
Maria die Knotenlöserin 
Lassen Sie sich überraschen. In langjähriger Tradition feiern wir die Maiandacht ökumenisch. Frauen wie Männer sind 
herzlich eingeladen. 

Birgitta Beerli 
 
Gratulation zum Geburtstag 
75 Jahre, am 29. Mai 
Bruno Herzog, Dorfstr. 33, Warth 
 

Sekretariat 
Das Sekretariat in Hüttwilen bleibt vom 
Donnerstag, 13. Mai bis am Montag, 24. Mai geschlossen. In dieser Zeit wird das Telefon umgeleitet. 

 

VORANZEIGE: 
 
Kirchgemeindeversammlung Warth-Weiningen 
Sonntag, 30. Mai, direkt im Anschluss an den Gottesdienst von 09.00 Uhr 


